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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Neu in Cronenberg

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

Baustoffe
l Ytong-Gasbeton
l PVC-Rohre

l Bedachungsmaterial
l Ceresit-Kunststoffe

Otto-Hahn-Straße 24 • 42369 Wuppertal 
Tel. 02 02/46 22 32 • Fax 0202/4 67 08 58

Internet: http://members.aol.com/kursp10140/ •  e-mail:KUrsp10140@aol.com

Urspruch Baustoffe
schnell, pünktlich und sofort lieferbereit.

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service
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Rudolf Ernenputsch GmbH & Co. KG • Harzstr. 16
42349 Wuppertal • Tel. 02 02/4 07 11 • Fax: 02 02/4 07 15

ENTSORGUNG • CONTAINER • SCHROTT • METALLE

ERNENPUTSCH

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

www.cronenberger-woche.de

Veranstaltungstipps
+++ Gewinnen mit der CW +++ 

Circus Paul Busch
Vom 13. bis 29. März gastiert der Circus Paul Busch in Wuppertal auf
dem Carnaper Platz. „Arena der Attraktionen“ ist eine bunte sehr lie-
bevoll zusammengestellte Show, eine Symphonie der traditionellen
Zirkuskunst gepaart mit moderner Lichttechnik und Musik. Zusammen
genommen ergibt es einen Zirkuscocktail für die ganze Familie.

Der Circus Paul Busch blickt auf eine
lange Zirkustradition zurück. 2013
wurde der Name von Paul Busch an
die Familie Henry Frank verpachtet.
Weltpremiere feiert das Unterneh-
men 2013 in Seesen. „Früher war
ich der Clown in der Manege. Seit
ich 12 Jahre bin, habe ich mit der
Artistik angefangen, welche mir
mein Onkel beigebracht hat. Zwei
harte Jahre musste ich trainieren,
bis die Darbietung am Schwungseil
manegenreif war“, erzählt Benito
Frank-Busch. Das Seil ist eines der ältesten und variantenreichsten ar-
tistischen Requisiten. Benito Frank-Busch hat sich ein ganz besonderes
seltenes Genre ausgesucht: das Schwungseil. „Cloudswing“ (Wolken-
schaukel) nennt man auf den britischen Insel das waagerecht, locker
unter der Zirkuskuppel aufgehängt Hanfseil. Im Schwingen zeigt Beni-
to Frank gewagte Tricks mit spektakulären „Abfallern“. Aber auch
sonst ist das neue Programm voller aufregender Höhepunkt: Spektaku-
läre Artistik am US-Todesrad sorgt für Action im und über dem Mane-
genrund. Natürlich dürfen auch Tiere nicht in dem Programm fehlen,
ob die anmutende Freiheitsdressur mit Pferden oder die exotische Ka-
meldressur. Tiere im Zirkus sind eine Herzensangelegenheit und der
Circus Paul Busch der Familie Frank hat nichts zu verbergen. „Wir wer-
den in fast jeder Stadt von den Veterinärämtern kontrolliert und füh-
ren ein Tierbestandsbuch“, berichtet Henry Frank und fügt an „Ein Zir-
kusunternehmen wird heute sehr stark kontrolliert. Eine Sachkunde-
prüfung muss ebenfalls abgelegt werden.“ Jeder Besucher kann sich
selbst in der Tierschau umschauen und urteilen. Gerne dürfen die Besu-
cher auch die Zirkusleitung direkt ansprechen und ihre Fragen stellen. 

Vorstellungen sind täglich um 16 Uhr, samstags um 16 und 19.30 Uhr,
sowie sonntags um 11 und um 15 Uhr. Weitere Informationen und Ti-
ckets bekommt man an der Zirkuskasse und unter der Rufnummer
0163-70 28 765.  Unter unseren Lesern vergeben wir 5x2 Tickets für ei-
ne Show nach Wahl.  Diese werden unter allen verlost, die sich bis
Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de
melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder
die am Montag, 9. März in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon
478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Circus Paul Busch

Apollo-Varieté orientalisch
„1.001 Nacht in Marrakesch“ heißt das neue Programm im Düssel-
dorfer Apollo-Varieté, das noch bis 12. April zu sehen ist.

Marrakesch, die Perle des Orients,
lässt uns vom Frühling träumen –
von Blütenzauber, Farbenrausch und
überwältigenden Düften. Die Kö-
nigsstadt Marokkos ist eine einzigar-
tige Mischung schillernder Gegen-
sätze von Kasbahs und Art-Deco-Vil-
len, malerischen Märkten und mo-
dernen Glasfassaden. Unvergleich-
lich die Atmosphäre auf dem Dja-
maa al Fna, dem „Gauklerplatz“,
wo sich seit jeher Akrobaten, Tänzer,
Musiker, Märchenerzähler, Schlan-
genbeschwörer und Feuerschlucker

treffen. Im Apollo-Varieté wird man mitgenommen auf eine märchen-
hafte Reise in den Orient – ganz im Sinne der Märchen aus 1.001
Nacht, denn der Apollo-Platz wird zum Djamaa al Fna. Man will ein-
fach nicht glauben, was dort auf der Bühne vor sich geht.  Wirklichkeit,
Illusion oder nur ein Traum? Objekte verschwinden und erscheinen,
Flammen wandern von einer Kerze zur  nächsten, Köpfe schweben in
der Finsternis... Omar Pasha und sein Sohn Louis inszenieren wunder-
bar klassisches Schwarzlichttheater, Magie die in die märchenhafte
Welt von 1.001 Nacht entführt. Poetisch zart, flüchtig wie ein Hauch,
romantisch und verträumt sind die Sandbilder, die Svetlana aus Kiew
erschafft. In nur wenigen Sekunden zaubert die Künstlerin ein kom-
plettes Bild – so entstehen Geschichten aus Pudersand, die gleich einer
Fata Morgana nur wenige Sekunden überdauern. Ornella Marana be-
weist auf beeindruckende Weise, dass Teppiche fliegen und Reifen
schweben können. Mit harmonisch-tänzerischen Bewegungen zu mit-
reißenden Klängen überzeugt sie mit Eleganz und Virtuosität. 

Tickets und weitere Informationen bekommt man unter der Rufnum-
mer 0211-82 89 090 oder unter www.apollo-variete.com. Unter unse-
ren Lesern vergeben wir 3x2 Tickets für die Show am Donnerstag, 12.
März, um 20 Uhr. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Mon-
tag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de mel-
den (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die
am Montag, 23. Februar in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon
478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Apollo-Varieté

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

Alles rund ums Haus
Stadtsparkasse lädt morgen von 10 bis 
17 Uhr zum Wuppertaler Immobilientag.
Südstadt. Seit Jahren ist der Wup-
pertaler Immobilientag bei der
Stadtsparkasse am Islandufer die
mit Abstand größte Messe im Ber-
gischen Land rund um die eigenen
vier Wände. Auch in diesem Jahr
haben sich mehr als 60 Aussteller
angesagt, die am morgigen Sams-
tag in der Südstadt mit von der
Partie sein werden und ein umfas-
sendes Angebot liefern.

Die Zinsen sind auf einem histo-
rischen Tiefstand, das Preisniveau
bietet in Wuppertal noch viele
günstige Häuser und Wohnungen.
Das sind natürlich hervorragende
Voraussetzungen, jetzt in Immobi-
lien zu investieren. Alle wichtigen
Informationen hierzu wird man
beim Wuppertaler Immobilientag
bei der Stadtsparkasse bekommen.
Denn neben insgesamt 18 interes-

santen Vorträgen über Heizungs-

systeme, KfW-Förderungen und
Sanierungsmaßnahmen stehen in
Halle 1 am Islandufer Tipps zum
richtigen Modernisieren.  Von
Homestaging über Beleuchtungs-
systeme bis hin zu Versicherungs-
fragen werden hier viele Themen
aufgegriffen. Auch die Kreishand-
werkerschaft, die Verbraucherzen-
trale und Netzwerke von Unter-
nehmen sind hier vertreten.
Über die Verbindungsbrücke über

die B7 kann man in Halle 2 am Jo-
hannisberg gelangen. Dort werden
traditionell Makler und Bauträger
ihre Angebote vorstellen, der Be-
sucher kann so innerhalb weniger
Stunden einen kompletten Markt-
überblick bekommen.

Der Wuppertaler Immobilientag
hat am morgigen Samstag von 10
bis 17 Uhr bei der Stadtsparkasse
Wuppertal geöffnet.

Nach den Proben (die CW berichtete) wurde es am vergangen
Sonntag richtig „ernst“: Im Tonstudio Donner in der Gerstau nah-
men die Cronenberger  „All-Stars“ die Benefiz-CD zugunsten des
Kinderhospizes Burgholz auf, das am 21. März offiziell eröffnet
wird. Grippe, Husten und Co. hatten dem Mega-Chor nicht zuge-
setzt, alle „All-Stars“ von Polizeichef Ottmar Ay über RSC-Trainer
Marc Berenbeck, den Unternehmer Ralf Putsch, die Chorleiter
Gudrun Ditgens und Martin Ribbe sowie natürlich die beiden Ini-
tiatoren Florian Danowski und Matthias Müller waren an Bord. Ei-
nige Stunden dauerte es schließlich, bis sich alle Mitwirkenden
auf den unzähligen Tonspuren verewigt hatten. In Gruppen, un-
terteilt nach männlichen, weiblichen und Kinderstimmen, wurde
zuerst der Refrain des deutschen Textes zur Melodie des Klassikers
„We are the World“ aufgenommen. Danach musste jeder einzel-
ne Teilnehmer seine Sangeskunst in der vorher für ihn festgeleg-
ten Textzeile beweisen und einsingen. Für manchen „All-Star“
war es eine schwierige Aufgabe, im richtigen Moment den richtigen Ton zu finden. Am Ende waren aber alle zufrieden. Auch ein
Fernsehteam des WDR war vor Ort. In diesen Tagen wird Tonstudio-Inhaber Matthias Donner nun alles in die richtige „Spur“ bringen,
das Booklet gedruckt und die CD gepresst, damit das Werk pünkt-
lich zur Hospizeröffnung am 21. März gekauft werden kann. 

Kinderhospiz Burgholz Benefiz-CD ist auf der Zielgeraden

FFH-Jugend Rucksäcke vom
Bürgerverein Küllenhahn

Der Bürgerverein Küllenhahn und die Freiwillige Feuerwehr Hah-
nerberg (FFH) stärken sich bereits seit vielen Jahren gegenseitig
den Rücken. Da passt es wunderbar ins Bild, dass die engagierten
Bürger den Löschzug nun mit 25 Rucksäcken unterstützen, die der
Jugendabteilung zugute kommen sollen. 740 Euro sind die schmu-
cken, funktionellen Alleshelfer wert und werden aus dem Jahres-
überschuss des Bürgervereins getragen. „Die können wir sehr gut
gebrauchen. Schließlich sind die Jugendlichen sehr oft in der Stadt,
zu Fortbildungen oder auch zu Wettkämpfen unterwegs“, freute
sich Jugendfeuerwehrwart Matthias Pavey (3.v.li.) im Rahmen der
offiziellen Übergabe am Dienstagabend und ergänzte, dass die
Rucksäcke für Schreibblock, Wasserflasche oder Wechsel-Shirts ge-
nutzt werden könnten. Außerdem sei der Nachwuchs nun einheit-
lich unterwegs und kann sich jetzt noch besser als eine geschlosse-
ne Truppe präsentieren, ergänzt der Brandbekämpfer. „Schön,
dass wir hier helfen können. Die Kooperation mit der Feuerwehr
ist ausgezeichnet, sodass man sich immer wieder gerne gegenseitig
unterstützt“, lobte BV-Schriftführer Fred Simon (2.v.li.). „Wir hof-
fen natürlich, dass die Spende einen Anreiz bietet, dass in Zukunft
noch mehr Jugendliche den Weg zur Feuerwehr finden“, hofft Ver-
einsvorsitzender Michael Ludwig (li.). Zurzeit besteht die Hahner-
berger Nachwuchsabteilung aus 21 Jugendlichen, wobei diese Zahl
innerhalb der letzten Jahre konstant geblieben ist. Christian Werth

Poetry-Slam bei „QB“
Cronenfeld. Mit Gero Feldhaus, Volker Brokop, Hendrik Schilling und
Ralph Michael Beyer kommen am nächsten Sonntag, 15. März, gleich
vier gestandene Poetry-Slammer nach Cronenberg. Sie werden ihre
geistigen Ergüsse in „QBs Musik-Café“ an der Cronenfelder Straße 8
vortragen. Der Eintritt ist ab 17 Uhr wie immer frei, der Mindestverzehr
beträgt an diesem Nachmittag 8 Euro. Kulinarisch werden vegane
Backspezialitäten aus dem Hause „glücklich!“ in Vohwinkel, sowie na-
türlich die hauseigenen Kaffee- und Teespezialitäten angeboten. Reser-
vierung unter 01 71-94 44 406 oder info@musikcafe-cronenberg.de.

Sperrung in der Südstadt
Südstadt. Weil die Wuppertaler Stadtwerke in diesem Bereich eine
Fernwärmeleitung reparieren, ist seit diesem Mittwoch die Zufahrt von
der Cronenberger Straße in die Worringer Straße in der Südstadt ge-
sperrt. Die Arbeiten werden nach Angaben der WSW rund vier Wochen
andauern, eine Umleitung ist währenddesse ausgeschildert.


